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Zitat von Browneyes

Aber: Ich als Person denke, dass ich dem Anspruch eines Lehrers in dem heutigen
Ausmaß nicht gerecht werden kann, sei es persönlich, sei es didaktisch, sei es fachlich.
Daher habe ich mich wirklich bewusst gegen das Referendariat entschieden, vielleicht
auch noch zusätzlich aus Angst und einfach zu wenig Interesse. Die Eigenschaften, die
ein Lehrer braucht, sind bei mir leider zu wenig ausgeprägt.

Das ist völlig in Ordnung und definitiv VIIIIIIEL gesünder, das jetzt zu erkennen, als dich durchs
Ref zu quälen, in den Beruf zu zwingen und daran dann zu verzweifeln (egal wie gut oder
schlecht die eigene Arbeit dann tatsächlich ist).

Welche Eigenschaften bringst du aber im Positiven mit für andere Berufe? Was möchtest du auf
gar keinen Fall abgesehen von Schule, Lehramt und artverwandten Berufen? Welche weiteren
Berufserfahrungen hast du und was konntest du dabei gut und/ oder was hat dich interessiert/
dir Freude bereitet? Welche Praktika hast du schon gemacht? Was sagt die Berufsberatung?
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